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Bayern-Rätsel  2025 
 

 

Lösung 
 

Der Jahreslauf in Bayern ist geprägt von Tradition und festen Riten. Wie gut kennt ihr euch da aus? 
 

1. Zu Jahresbeginn im Januar, kommen die Sternsinger zu den Menschen in den Häusern und 

schreiben C+M+B an die Tür. Für was steht die Abkürzung? 

□   Caspar, Melchior, Balthasar 

□   Caritas Multos Benedicat (Nächstenliebe über dieses Haus) 

x   Christus Mansionem Benedicat (Christus segne dieses Haus) 
 

 

2. Alle 7 Jahre treten in der Faschingszeit die Schäffler mit 

ihrem Tanz auf. Erstmals nachgewiesen ist der Tanz in München 

im Jahre 1702. Wer waren die Schäffler? 

x   Fasshersteller 

□   Isar-Flößer 

□   Getreidehändler am Viktualienmarkt  
 

3. In der Fastenzeit wird traditionell Starkbier gebraut. Zum ersten Mal 

brauten 1634 Mönche aus München dieses Bier. Aus welchem Orden 

waren diese Mönche? 
 

□   Augustiner Orden 

x   Paulaner Orden 

□   Franziskaner Orden  
 

4. Nach der Fastenzeit kommt Ostern. Ostern hat ein bewegliches Datum und fällt jedes Jahr auf 

einen anderen Tag. Nach welchem Kriterium wird Ostern festgelegt? 

□   Immer der 4. Vollmond nach Neujahr 

□   Der erste Sonntag nach Frühlingsanfang 

x   Der erste Sonntag nach dem ersten Vollmond im Frühling 

 

5. Am 1. Mai werden überall in Bayern Maibäume 

aufgestellt. Diese Tradition reicht zurück bis ins 

Mittelalter. Über den Rekordhalter mit dem längsten 

Maibaum gibt es unterschiedliche Angaben. Auf alle Fälle 

über 50 Meter lang. Einer der bekanntesten Maibäume 

wird am Viktualienmarkt in München aufgestellt. Wie 

lange ist dieser Baum? 

□   30,00 Meter 

x   34,50 Meter 

□   40,00 Meter  
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6. In der Nacht vom 23. auf den 24. Juni gibt es in Bayern Johannifeuer bzw. Hanslverbrennen. 

Wer ist der Namensgeber für diese Tradition? 

x   Namenstag von Johannes der Täufer 

□   Namenstag von Johannes der Evangelist 

□   An diesem Datum sind normalerweise die Johannisbeeren reif, darum Johannifeuer. 

 

7. Im Juli sind in Bayern überall die Gaufeste. Das überhaupt erste Gaufest war vom Gauverband I 

1891 in Bad Feilnbach. Wann war jedoch das erste Gaufest vom Inngau-Trachtenverband? 

□   1899 in Rosenheim    x   1904 in Oberaudorf 

□   1909 in Wasserburg 

 

8. Ende August beginnt dann auch schon das Rosenheimer Herbstfest. Immer am letzten Samstag 

im August. In Rosenheim, wie am Oktoberfest in München, zapft traditionell eine bekannte 

Persönlichkeit das erste Fass Bier an. Wer ist es? 

□   Die Miss Herbstfest    x   Der Landrat von Rosenheim 

x   Der Bürgermeister von Rosenheim 

 

9. Im September gibt es in einer bekannten Region in Bayern immer die Viehscheid. Dabei werden 

die Kühe festlich geschmückt von den Almen abgetrieben. Um welche Region handelt es sich? 

□   Berchtesgadener Land 

□   Bayrischer Wald 

x   Allgäu 

 

10. Die drei ersten Wochenenden im Oktober sind mit festen Traditionen belegt. Was ist die 

richtige Reihenfolge? Erstes, zweites und drittes Wochenende? 

□   Vereinsausflug, Erntedank, Kirchweih 

□   Kirchweih, Vereinsausflug, Erntedank 

x   Erntedank, Vereinsausflug, Kirchweih 

 

11. Im November gibt es zu Ehren des Hl. Leonhards Umzüge mit 

Pferden und Gespannen. Der größte und bekannteste findet immer am 

6. November in Bad Tölz statt. Älter ist jedoch eine Leonhardifahrt 

aus dem Landkreis Rosenheim, die zum ersten Mal 1436 schriftlich 

erwähnt wurde. Um welche Leonhardifahrt handelt es sich dabei? 

□   Lippertskirchen bei Bad Feilnbach 

□   Guntersberg in der Gemeinde Halfing 

x   Leonhardspfunzen  
 

12. Am 4. Dezember werden traditionell Zweige von Obstbäumen geschnitten und in eine Vase 

mit Wasser gestellt. Wenn diese dann an Weihnachten blühen, bringen sie Glück. Welcher 

Namenstag wird am 4. Dezember gefeiert? 

x   Hl. Barbara von Nikomedien    □   Hl. Franz Xaver 

□   Hl. Nikolaus von Myra   


